
 
 

Der Winterschlaf ist zu Ende.  Kleinsassen ruft!    15.01.2017 
 
Noch bis zum 12.02.2017 sind die aktuellen Ausstellungen zu sehen: 
Kunst in Kleinsassen. Die Privatsammlungen des Malerdorfes, neue Arbeiten 
zwischen Tradition und Moderne und Keramik nach keltischen Vorbildern 
und 
Hama Lohrmann: Peripatetikos. Landart mit Naturinstallation aus der Rhön 
 
Die besondere Veranstaltung im Januar: 
Freitag, den 20.01.2017 um 18 Uhr Konzert: Die Grasmücken / Eintritt: 14,-€ 
Der Eintritt in die Ausstellungen ist im Preis enthalten. 
 

 
 
Der Februar erwartet Sie mit neuen Ausstellungen in allen Hallen und mit weiteren 
musikalischen Highlights, zu denen wir noch detailliert einladen werden: 
Hier schon mal zum Vormerken: 

Ø Vernissage am 05.02.2017 um 15 Uhr: Ergebnisse aus den VHS-Kursen 
"Landschaften zeichnen und malen" unter Leitung von Bernd Baldus 

Ø Der Musikverein Kleinsassen spielt am 05.02.2017 um 16:30 Uhr / Eintritt frei 
Ø Vernissagen am 19.02.2017 um 15 Uhr (Ausstellungen 19.02.-28.05.2017) 

 - Peter Paulus / Ulla Wallbach: Saxa loquuntur - die Steine sprechen 
 - Anja Harms / Eberhard Müller-Fries: Meerwind bei Nacht - Buchskulpturen und 
 Künstlerbücher 

Ø Konzert am 19.02.2017 um 16:30 / Salonmusik à la Max Raabe:  10 junge 
(Musik)Studenten führen Originalarrangements auf. Eintritt frei / Spende zugunsten 
eines Kinderhospiz erbeten 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  Das Team der Kunststation Kleinsassen 

Öffnungszeiten wie üblich in der Winterzeit: Di - So von 13 bis 17 Uhr 
KUNSTSTATION  KLEINSASSEN e.V. -  An der Milseburg 2, 36145 Hofbieber-Kleinsassen,   

Telefon 06657 8002 – kk@kleinsassen.de – www.kleinsassen.de 
Vorsitzender: Bernd  Woide, Landrat  -  Geschäftsführerin: Monika Ebertowski 

„Folks“- Musik der besonderen Art 
Lieder vom Glück und den Träumen kleiner 
Leute, Liebeserklärungen an die Rhön in 
Mundart und Hochdeutsch, Zoten mit Noten 
und Geschichten, die jeder schon einmal so 
ähnlich erlebt hat. Live und ohne Firlefanz 
geht es bei den Grasmücken seit rund 20 
Jahren zur Sache. Ehrliche, handgemachte 
Musik und Texte mit Herz und Verstand sind 
das Markenzeichen dieser Familienkunst aus 
Kleinsassen.  

„Mussik uis de Rhöö mit Gieche, Platt und vill 
Gefööhl.“ 

 


